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Bei herrlichstem Sommerwetter konnten in diesem Jahr die
Hirschberger und zahlreiche Festgäste das 166. Hirschberger
Wiesenfest feiern. Ein Festplatz mit verschiedenen Schaustellern
und Imbissständen sorgte für gute Laune und das leibliche Wohl.
Reichlich Stimmung gab es im Festzelt und Biergarten mit einem
bunten Programm an Musik. Der Startschuss fiel am 17.08.2018
mit dem Bieranstich „O`gstochen is“ mit dem 1. Beigeordneten
der Stadt Hirschberg, dem Chef der Schlossbrauerei Schwarzbach
und dem 1. Vorstand des FSV Hirschberg. Für die Kinder gab es
einen Fackel- und Lampionumzug mit anschließendem Lager-
feuer. Mit der Band „Borderline- The Greatest Hits Show“ im
Festzelt wurde gleich am ersten Abend ordentlich getanzt und
gefeiert. Am Wiesenfestsamstag fand das 14. Oldtimertreffen
statt. Weit über vierzig Teilnehmer stellten bei einem Geschick-
lichkeitsparcours ihr Können unter Beweis und nahmen an einer
Rundfahrt durch den Saale-Orla-Kreis teil. Ein herzliches Dan-
keschön an Gerd Windrich und sein Team sowie die „Purzelmäuse“
für die Organisation und Durchführung des Oldtimertreffens. Auf
dem Festplatz herrschte den ganzen Nachmittag buntes Treiben

Rückblick auf das Wiesenfest 2018

und am Abend heizte die „Party Show Band Rosa“ den Gästen so
richtig ein. Einen gemütlichen Frühschoppen mit den “Ober-
lemnitzer Musikanten“ gab es am Wiesenfestsonntag.
Anziehungspunkt für zahlreiche Gäste aus nah und fern war der
traditionelle Wiesenfestumzug. Ein riesiges Dankeschön für die
tolle Beteiligung und Gestaltung des bunten Umzuges an die
Ehrengäste, an alle Vereine der Stadt Hirschberg, die Kirchge-
meinde Hirschberg, die Kita „Saalespatzen“, die Grundschule
Gefell, die Regelschule Hirschberg, den Ortsteil Venzka, den
Kapellen und der FFW Tanna. Für einen stimmungsvollen Aus-
klang des Wiesenfestes 2018 sorgte das große Feuerwerk. An
dieser Stelle geht ein großes DANKE an die Kameradinnen und
Kameraden der FFW Hirschberg, die vor und während des
Festes immer in Bereitschaft waren, den Lampionumzug und
das Feuerwerk absicherten.
Dem Festwirt FSV Hirschberg mit seinen zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfern, dem Team des Bauhofs der Stadt Hirschberg und
allen an der Vorbereitung, Durchführung und bei den erfor-
derlichen Nacharbeiten Beschäftigten gilt ein herzliches Danke-
schön!  (Fortsetzung Seite 2)
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STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
jederzeit nach Vereinbarung

Wir bitten Sie, Besuchstermine beim Bürger-
meister Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Einzelfällen
außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine mit der/dem  je-
weiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Bauhof, Schulstraße 0151-5804 1015
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-5804 1012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Freibad Hirschberg: 0151-5804 1020

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet:

www.stadt-hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale                                              Tel. 430-0
oder über das Sekretariat erreichbar Tel. 430-10
E-Mail: buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26000
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungswesen
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail:
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Göhrig 430 - 14
E-Mail: kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26002
Kasse - Frau Findeis 430 - 15
E-Mail: kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26001
Liegenschaften/ Brandschutz
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de

brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/ Soziales
- Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt
-Frau Keßler 430-20
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt – Frau Flögel 430-11
E-Mail: lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Gefell - Herr Buchmann 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte:
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum geschlos-
sen. Möglichkeiten, das Museum zu besuchen, bestehen
nur nach telefonischer Voranmeldung. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.

Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter
folgenden Telefonummern zu erreichen:

dienstags von von 10.00 - 14.00 Uhr
(036644) 43 139 • Fax- Nr.: (036644) 22224

außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Museum
über die Stadtverwaltung Hbg.

Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Besonderer Dank an die Sponsoren der zahlreichen Preise für
die Tombola und den verständnisvollen Anwohnern.

Wiesenfesttombola 2018
Für folgende Losnummern können die Preise in der Stadtver-
waltung Hirschberg, Zimmer 103 – Kultur, während den
Öffnungszeiten abgeholt werden:
809,  894,  966,  971,  1081,  1276,  2371,  2413,  2547,  2614,  2644,
2674,  2682,  2795
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern!
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Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
E-Mail:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag     14.00 - 17.00 Uhr

Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 12. Oktober 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 28. September 2018,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der
Stadtverwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen
sind. Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen
Teil erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis zur Einhaltung der EU – Datenschutz
– Grundverordnung (EU-DS-GVO)

Veröffentlichung von Fotos zu eingesandten Beiträgen
Aufgrund der neuen EU - Datenschutz – Grundverordnung
sind Änderungen für die Veröffentlichung von Beiträgen
Dritter mit personenbezogenen Daten sowie auf Fotos abge-
bildeten Personen notwendig.
Änderungen ergeben sich bei Beiträgen mit Bildern, auf
denen Personen im Bildmittelpunkt stehen und somit
identifizierbar sind sowie Beiträge mit personenbezogenen
Daten (z.B. Namen), die uns von Dritten (Schulen, Kinder-
tagesstätten, Vereinen, Unternehmen u.a.) für die Veröf-
fentlichung im Amtsblatt zur Verfügung gestellt werden.
Hier müssen ab sofort Einwilligungserklärungen von den zu-
ständigen Einrichtungen im Vorfeld der Veröffentlichung
eingeholt werden.  Die Stadt Hirschberg behält sich das Recht
vor, diese Einwilligungserklärungen bei Bedarf vor der Veröf-
fentlichung der Beiträge Dritter anzufordern. Kann diese
Einwilligungserklärung nicht vorgelegt werden, kann auch
keine Veröffentlichung der Beiträge im Amtsblatt der Stadt
Hirschberg erfolgen.
Bitte beachten Sie bei der Einholung der Einwilligungs-
erklärungen darauf, dass der Hirschberger Anzeiger auch im
Internet veröffentlicht wird und die Bilder und Informationen
weltweit abgerufen und heruntergeladen werden können.
Einmal im Internet veröffentlichte Informationen lassen
sich kaum wieder daraus entfernen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Redaktion des Anzeigers

Satzung der Stadt Hirschberg
über die Erhebung der Grund- und

Gewerbesteuer im Jahr 2018
(Hebesatzsatzung)

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat aufgrund der §§ 19 Abs.
1 und 21 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S.
41), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. April
2017 (GVBl. S. 91, 95) sowie der §§ 1 und 2 des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung vom
19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 14. Juni 2017 (GVBl. S. 150), den §§ 1 und 25 des
Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 7. August 1973 (BGBl. I S.
965), zuletzt geändert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19. De-

Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus
Tel. 030 3388 8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!
Ab dem 18.09.2018 gelten folgende neue

Öffnungszeiten!
jeden Dienstag in der Zeit

von 10.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 17-00 Uhr

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

Bei Bedarf können
außerhalb der Öffnungszeiten
Termine vereinbart werden.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr
Verständnis!
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zember 2008 (BGBl. I S. 2794) sowie des § 16 des Gewerbe-
steuergesetzes (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 2074) in der
Sitzung des Stadtrats der Stadt Hirschberg am 12. Dezember
2017 die Satzung über die Feststellung der Steuersätze für die
Realsteuern der Stadt Hirschberg im Haushaltsjahr 2018
(Hebesatzsatzung) wie folgt beschlossen:

§ 1
Grundsatz

Die Stadt Hirschberg erhebt
a ) von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grund-

steuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und
b) eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbe-

steuergesetzes.
§ 2

Hebesätze
Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer werden ab
2018 wie folgt festgesetzt:
1 ) Grundsteuer A (für land-

und forstwirtschaftliche
Betriebe) 302 v.H.

2 ) Grundsteuer B (für Grund-
stücke) 404 v.H.

3 ) Gewerbesteuer 383 v.H.
§ 3

In-Kraft-Treten
Die Hebesatzsatzung tritt am
01. Januar 2018 in Kraft.

Hirschberg, den 07.08.2018

          (Siegel)

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

Die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften,
die nicht die Genehmigung,
die Ausfertigung oder die Be-
kanntmachung betreffen,
können schriftlich unter
Darlegung des Sachverhal-
tes innerhalb eines Jahres
nach der Bekanntmachung
der Satzung bei der Stadt
Hirschberg geltend gemacht
werden. Liegen solche Ver-
stöße vor und werden sie in-
nerhalb der Jahresfrist nicht
geltend gemacht, dann sind
sie für die Wirksamkeit der
Satzung unbeachtlich.

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

Stadt Hirschberg, OT Ullersreuth
Ergänzungssatzung „Zum Queren“

Öffentliche Bekanntmachung des
Aufstellungsbeschlusses

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner Sitzung am
03. Juli 2018 gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbe-
schluss für die Ergänzungssatzung „Zum Queren“ im Ortsteil
Ullersreuth für den in der Anlage gekennzeichneten Bereich
gefasst. Planungsziel ist die Einbeziehung der Planungs-
flächen in den bauplanungsrechtlichen Innenbereich (Be-
reich gem. § 34 BauGB) und damit die Schaffung der bau-
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Wohnbe-
bauung.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

Stadt Hirschberg, den 14. September 2018
Rüdiger Wohl/ Bürgermeister



Öffentliche Bekanntmachungen

Lust auf Besuch?
Südamerikanische Austauschschüler suchen

Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht
das Humboldteum Familien, die offen sind, einen südame-
rikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf
Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Aus-
tauschschüler den eigenen Alltag neu zu erleben und gleich-
zeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland auf-
zustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit
„Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild,
das wir von Kolumbien haben, nichts mit der Wirklichkeit
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Ju-
gendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremd-
sprache, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet
ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind auf Zeit ist schul-
pflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Woh-
nung besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, dem
09. Februar 2019 bis Samstag, dem 29. Juni 2019.
Wer Kolumbien kennenlernen möchte, ist zu einem Gegen-
besuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte
das Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart,
Tel. 0711-2221400, Fax 0711-2221402,
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com,
Internet: www.humboldteum.com
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Veranstaltungshinweise/ Termine

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Der dunkle Herbst kehrt ein voll Frucht und Fülle, vergilbter Glanz
von schönen Sommertagen.“           Georg Trakl

September
16.09.18 Herbststernwanderung

(Halbtageswanderung)
27.09.18 mit Dieter in den Goldenen Oktober

(Seniorenwanderung)

Oktober
03.10.18 19. Grenzwanderung Thüringen/

Bayern (Halbtageswanderung)
11 .10.18 Dreiherren-Weg um Nordhalben

(Seniorenwanderung)

14.10.18 Um „Schloss Burgk“   (Tageswanderung)
31.10.18 Arbeitsplanung 2019 (Abendveranstaltung)

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
21.10.2018 Kamtschatka - Der Abenteuertraum

im fernen Osten Russlands
Multivisionsshow mit Ralf Schwan

03.11.2018 Abschlussball Tanzschule Hähner
(geschlossene Veranstaltung)

10.11 .2018 Abschlussball Tanzschule Schulze
(geschlossene Veranstaltung)

17 .11 .2018 Faschingsauftakt

Standesamtliche Nachrichten

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung
der Personenstandsdaten nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Buchmann/ Standesbeamter

Geburt:
Max Arthur Munzert am 18.07.2018

Öffentliche Ausschreibung
Jagdverpachtung Blintendorf

Die Jagdgenossenschaft der Ortsgemeinde Blintendorf ver-
pachtet zum 01. April 2019 im Wege der öffentlichen Aus-
schreibung durch Einholung schriftlicher Gebote den gemein-
schaftlichen Jagdbezirk der Ortsgemeinde Blintendorf auf
die Dauer von 12 Jahren. Die Größe des Jagdreviers beträgt
ca. 450 ha. Diese Fläche gliedert sich in ca. 170 ha Waldfläche
und ca. 280 ha Feld- und Grünfläche. Der Pachtpreis bezieht
sich auf die Gesamtgröße des Jagdreviers als Pachtsache. Es
handelt sich um ein Rotwildrevier.
Die Gebote sind bis zum 30. Oktober 2018 an den Jagd-
vorstand Blintendorf einzureichen. Dem Pachtangebot ist
die Bestätigung der Jagdpachtfähigkeit beizufügen. Der Vor-
stand der Jagdgenossenschaft Blintendorf behält sich den
Zuschlag vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden,
noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet. Für weitere Infor-
mationen und Rückfragen steht Ihnen Herr Jagdvorsteher
Gert Schröter zur Verfügung.
Kontaktperson:
Name: Gert Schröter
Straße: Blintendorf   50 A
PLZ / Ort: 07926 Gefell
Telefon: 036649/80466
E-Mail: gerd-pat@t-online.de

Jagdvorstand des Gemeinschaftsjagdbezirkes Blintendorf

Große Wildnis Kamtschatka
Multivisionsshow von Ralf Schwan am Sonntag, dem 21. Ok-
tober 2018, um 16:30 Uhr im Foyer des Kulturhauses
Hirschberg

Kamtschatka -
Der Abenteuertraum im fernen Osten Russlands

Einsam, wild, unberührt, für den Menschen lebensfeindlich
und doch atemberaubend schön! Landschaften, wie auf dem

Mond oder auf einem anderen Planeten. Alles wirkt unreal,
bizarr, düster, magisch. Wenige Kilometer weiter, eine andere
Welt, undurchdringliche Taiga und weglose Tundra. Worte
für diese archaische Landschaft zu finden ist schwer.
Als Expeditionsunternehmung geht es, zu Fuß mit Zelt und
Rucksack, auf den höchsten aktiven Vulkan Eurasiens, den
Kljuschewskaja Sopka (4.750 m), durch das Kronotzki
Biosphärenreservat, mit all seinen Höhepunkten, Tal der
Geysire, Uzon Caldera, Todestal, der Kronotzki See, Vulkane,
Moore und Sümpfe, Pflanzenwelt der Tundra und Taiga und
die Begegnungen mit den großen Kamtschtka Braunbären ...



Presseinformation
Herbstferienlager 2018 im Vogtland

Für die bevorstehenden Herbstferien im Oktober 2018 bieten
die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder ein thema-
tisches Ferienlager an. Es wäre schön, wenn wieder möglichst
viele Kinder interessante Tage in unserem Schullandheim
verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

AWO-Schullandheime im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

Hirschberger Anzeiger             6                    Heft 09/18

Zeitgeschichte von Manfred Hoch
Am 22. September 2018 werden um 18.00 Uhr alte Bilder
und Filme aus den vierziger Jahren im Gerbereimuseum in
Hirschberg gezeigt. Die Bilder und Filme stammen von Max
von Andrean und zeigen das rege Leben auf der Brücke rund
um die Lederfabrik und der Kühnmühle. Die Dauer der Vor-
stellung ist ca. eine Stunde. Der Eintritt ist frei.

Manfred Hoh
Mitglied im Verein für Gerberei-

und Stadtgeschichte Hirschberg

Konzertankündigung - Villa Novalis,
Gerberstraße 16, Hirschberg

Sonntag, 23. September, 16:00 Uhr
Kinderkonzert/ Klassik und Märchen
Kind 3,- €, Erwachsener 7,- €
Samstag, 29. September, 17:00 Uhr
Konzert und Dinner
Das “Novalis Quartett” spielt Werke von Haydn, Barber und
Dvorák
mit Dinner: 30,- €, erm. 26,- €
(Dinnervorbestellung erforderlich!)
ohne Dinner 16,- €, erm. 12,- €
Samstag, 6. Oktober, 20:00 Uhr
Sonatenabend Violine-Klavier mit Sonaten von Mozart,
Beethoven, Schubert, u.a.
16,- €, erm. 12,- €

Einladung zum Innenhofkonzert im
Landhausgarten Bunzmann

Am Sonntag, dem 16. September 2018, findet um 14:00
Uhr ein Innenhofkonzert im Landhausgarten Bunzmann
in Tiefengrün, 95180 Berg, statt. Es wirken mit: Der Hofer
Landfrauenchor unter der Leitung von Helmut Lottes, sowie
die Instrumentalgruppe SaitenKlar. Bei schlechtem Wetter
findet das Konzert in der alten Brennerei statt. Der Eintritt
ist frei. Es gibt Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, deftige
Brote und Getränke.

Pressemitteilung
„Demokratie3

– drei Themen, drei Termine, drei Locations“
Die Demokratiekonferenz 2018 der Partnerschaft für

Demokratie im Saale-Orla-Kreis

Der Saale-Orla-Kreis beteiligt sich seit 2015 mit der „Partner-
schaft für Demokratie“ am Bundesprogramm „Demokratie
leben!“ gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschen-
feindlichkeit sowie dem Thüringer Landesprogramm für
Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit „Denk Bunt“.
Beide Programme basieren auf einer engen Kooperation zwi-
schen Staat und Zivilgesellschaft und fördern ein vielfältiges,
gewaltfreies und demokratisches Miteinander. Die alljähr-
lichen Demokratiekonferenzen dienen der Situations-
beschreibung im Landkreis und den daraus resultierenden
Handlungsschwerpunkten der Partnerschaft.
Ein Film macht die Ängste und Sorgen des „einfachen
Mannes“ und einiger „auf Abwege Geratener“ deutlich. Finden
sich diese Ängste auch im SOK? Warum haben die Menschen
Sorgen?
Gibt es in Bezug auf Politikverdrossenheit und Populismus
Parallelen zur Weimarer Republik und wenn ja, was sollten
wir daraus für Schlüsse ziehen?
Wie stellen sich die Partizipationsmöglichkeiten junger Men-
schen im Landkreis dar? Fühlen sich junge Menschen im SOK
ernst genommen?
Das sind die zentralen Fragen, denen wir mit Ihnen gemeinsam
nachgehen wollen. Die Gelegenheit, sich daran zu beteiligen
haben Sie am…
… 18.09.2019 um 20:00 Uhr im Kino in Schleiz, Löhmaer
Weg 4, wenn der Kameramann Michael Kockott mit Ihnen
nach der Vorführung die Inhalte des Films „Neben den
Gleisen“ diskutiert,
…19.09.2018 um 18:30 Uhr in der Mensa des Schulzentrums
Bad Lobenstein, Karl-Marx-Straße 22, wenn Sie nach dem
Vortrag von PD Dr. Gerber vom Historischen Institut der
Friedrich-Schiller- Universität Jena im Plenum diskutieren,
…26.09.2018 um 10:00 Uhr im PaF e.V. in Pößneck, Ernst-

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
10. - 14.10.18 Die wilden Räuber    7 - 13 Jahre 99,- €
Vor vielen, vielen Jahren lebte der vergessliche Räuber
„Fürchtenix“ in einer Hütte im Limbacher Wald. Man erzählt
sich, er habe während seiner Raubzüge tausende Schätze
versteckt, doch leider verlor er seine Karte, auf der alle seine
Habseligkeiten eingezeichnet waren.
An einige seiner Verstecke konnte er sich noch erinnern, aber
der Großteil seiner Kostbarkeiten muss noch im Wald ver-
graben liegen … Durch Zufall fanden wir vor kurzem diese
alte Schatzkarte des Räubers „Fürchtenix“. Macht euch
schnell auf die Suche nach dem legendären Schatz - egal ob
Ronja Räubertochter oder Räuber Hotzenplotz, hier sind alle
Abenteurer willkommen. Bildet Banden, findet echtes Gold,
schlüpft in eure selbstgebastelten Kostüme und feiert zusam-
men in Räubermanier ein großes Fest!
Neben dem wilden Räuberleben wird es natürliche auch kre-
ative Auszeiten geben, in denen besonders auch die Mädchen
auf ihre Kosten kommen. Kommt schnell zusammen, ehe eine
andere Räuberbande alle Schätze raubt!
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung,
komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch
ausgebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach
per Telefon 03765/30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder

www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Lohn der Mühen, waren einmalige und unvergessliche Mo-
mente in einer ursprünglichen Wildnis. Man muss es ge-
sehen, erlebt, und gespürt haben. Auf Bärenpfaden zu den Ur-
sprüngen des Lebens, intensiver kann man Kamtschatka
kaum erleben!
Ralf Schwan berichtet und zeigt in seiner authentischen
Live-Multivisionsreportage ein faszinierend spektakuläres
Naturerlebnis und spannende Momente der Abenteuerex-
pedition „Große Wildnis Kamtschatka“.
Kartenvorverkauf in der Drogerie Bahner oder über die Tele-
fonnummer 036644 22222.
Weitere Informationen unter: www.ralf-schwan.de.
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AUS  DEN ORTSCHAFTEN

Spendenbarometer
(Stand 31.08.2018)

Andrea u. Steffen Bachmann 50,00 €
Hotel “Kleeblatt” Heiko Franke 135,00 €
Mathias Anke 100,00 €
Monika u. Werner Schmidt 50,00 €
Annelie u. Klaus Minnich 50,00 €
Undine u. Karsten Vogel 50,00 €
Sylvia Hebisch 50,00 €
Charlotte Kant 25,00 €
Adele Schmidt 25,00 €
Liesbeth u. Heinz Stock 20,00 €
Doris u. Johannes Klemm 25,00 €
Wolfgang Kliegel 20,00 €
Klaus Hilgendorf 20,00 €
Elke u. Dieter Strohbusch 50,00 €
Annelore Gölz 20,00 €
Rudolf Fichtelmann 20,00 €
Lisa u. Kai Handke 50,00 €
Uta Eisentraut 150,00 €
dennree GmbH 200,00 €
Dr. med. Bernhard Schnedermann 100,00 €
Elke Kant 50,00 €
Anneli Födisch 20,00 €
Anneliese u. Max Pezold 50,00 €
Anneliese Wunsch 30,00 €
Ernst Beutl 20,00 €
Gertraude u. Leonhard Spindler 20,00 €
Barbara u. Wolfgang Günther 50,00 €
Firma USEI Rainer Seifferth 100,00 €
Ursula u. Jürgen Eisentraut 30,00 €
Karin Schumann 80,00 €

Spendenkonto:
Stadt Hirschberg, Kreissparkasse Saale Orla,
BIC: HELADEF1SOK,
IBAN: DE 25830505050000010685,
Verwendungszweck: Spende Freibad

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Spender!

adKOMM Vertriebs GmbH
Limbach-Oberfrohna 100,00 €
Hannelore u. Peter Lill 50,00 €
Rettenmeier Holzindustrie
Hirschberg GmbH 500,00 €
Herbert Wolf 50,00 €
Brigitte u. Fritz Köbrich 20,00 €
Gudrun u. Hans Enke 30,00 €
Ursula Kreuzer 50,00 €
Spende 2.000,00 €
Carmen u. Steffen Meister 50,00 €
Klassentreffen Jahrgang 69/70 50,00 €
Spende 100,00 €
Steffen Friedrich 20,00 €
Klaus Bruckhaus 30,00 €
Agrar-Milch-Mast GmbH 150,00 €
Gerd Windrich 100,00 €
Gabi u. Dieter Martin 25,00 €
Uwe Zeuner 30,00 €
Sina Rögner 20,00 €
Rüdiger Wohl 100,00 €
Ines Födisch 20,00 €
Gunter SUs 10,00 €
MB Burkhardt GmbH 880,00 €
Ilona u. Dieter Semmler 50,00 €
Instyle by Claudia 100,00 €
Liane Drechsel 50,00 €
Christa u. Walter Köppel 30,00 €
Jens Eisentraut 100,00 €
Gabriele u. Harald Kießling 50,00 €
Christel u. Erich Borrmann 50,00 €
Spendendose Freibad 32,00 €
Spende 100,00 €
Erika Becker 20,00 €
Liane und Wolfgang Funke und Lisa Matthies 50,00 €
Friedlinde Möschwitzer 50,00 €
Eleonore u. Roland Köpe 50,00 €
Bernd Schädlich 100,00 €
Steffi und Torsten Paull 25,00 €
Spende 20,00 €
Gisela und Horst Schiebel 20,00 €

Gesamt: 6.952,00 €

Sachspende
Meisterbetrieb Joachim Frank 60,00 €

 

Partnerschaft für Demokratie im Saale-Orla-Kreis
Externe Koordinierungs- und Fachstelle
Breite Straße 20 • 07381 Pößneck
Telefon: 03647/5049706 • E-Mail: info@vielfalt-im-sok.de

Thälmann-Straße 30, wenn in einem Barcamp u.a. Partizi-
pationsmöglichkeiten von jungen Menschen im Landkreis
erörtert werden.
Die Veranstaltungen sollen allen interessierten Bürgerinnen
und Bürgern Initiativen, Bildungseinrichtungen, Vereinen
und Verbänden sowie kommunalen Verantwortlichen in
Verwaltung und Politik die Gelegenheit geben, sich mit die-
sen Themen mit anderen Bürgern des Landkreises ausein-
anderzusetzen. Bestenfalls sind diese Gespräche Ausgangs-
punkt für eine weiterführende Zusammenarbeit.
Um Anmeldung zu den Veranstaltungen wird gebeten unter:

info@vielfalt-im-sok.de.
Gerne können Sie sich aber auch kurzfristig für eine Teil-
nahme entscheiden.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Wiesenfest 2018
DANKESCHÖN AN ALLE HELFER!
Das diesjährige Wiesenfest liegt schon ein
Weilchen zurück.
Die gesamte Vorstandschaft des FSV Hirsch-
berg möchte sich hiermit bei allen Helfern, die dazu bei-
getragen haben, dass das 166. Hirschberger Wiesenfest
in guter Erinnerung bleibt, ganz herzlich bedanken.
Unser weiterer Dank gilt den vielen Sponsoren und der
Stadt Hirschberg, die uns bei der Umsetzung und Durch-
führung unterstützt haben.
Wir möchten auch 2019 ein derart schönes Fest durch-
führen und bitten schon heute um die Hilfe unserer Mit-
glieder und Freunde des FSV Hirschberg.

Der Vorstand des FSV Hirschberg e.V.
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Oldtimertreffen
Text und Fotos Roland Barwinsky

Das Oldtimertreffen ist längst eine wichtige Konstante beim
Hirschberger Wiesenfest. Organisator Gerd Windrich freute
sich deshalb am 18. August auf die Neuauflage und resümierte
danach: „Die Veranstaltung lief sehr gut. Wir hatten bestes
Wetter und knapp 50 teilnehmende Oldtimerfahrer aus
mehreren Bundesländern, die mit ihren oftmals äußerst
gepflegten Schätzchen anreisten.“
Die diesjährige Ausfahrt führte durch kleine Orte des Saale-
Orla-Kreises bis nah ran an das Vogtland und Oberfranken.
„Leider sind viele Blickwinkel verschandelt durch eine zuneh-
mende Anzahl von auch in der Größe ausufernden Windrä-
dern, deren Energie irgendwo im Süden der Republik benötigt
wird“, bedauerte Windrich. Alle Mitfahrer hatten trotzdem
viel Freude bei einer Durchschnittsgeschwindigkeit von ca.
35 Kilometer pro Stunde und genossen besonders die Sichten
auf die eher unberührte Natur. Die Vorbereitung des Treffens
war nach Windrichs Worten optimal. Dies gelang nicht
zuletzt durch die Hilfe der Hirschberger Stadtverwaltung,
dem FSV Hirschberg, dem Bikerclub „Purzelmäuse”, Mike
Döpel und Johannes Müller als verlässliche Helfer bei
Anmeldung und Auswertung des Oldtimergeschicklichkeits-
parcours. Alle Mitstreiter fiebern bereits dem 15. Treffen in
Hirschberg im August 2019 entgegen.

Fotos: Rund 50 Teilnehmer kamen zum 14. Oltimertreffen am Wiesenfest-Samstag
nach Hirschberg.

Sommerfest in Göritz
Am letzten Wochenende im Juni feierten die Göritzer Ein-
wohner wieder ihr Sommerfest 2018.
Los ging es am Samstag ab 13 Uhr auf dem Sportplatz mit dem
schon zur Tradition gewordenen Alt-Herren-Gaudi-Fußball-
turnier um den Göritzer Sommerfestpokal 2018. Bei traum-
haftem Sommerwetter brannte der Rost. Mit Kaffee und Ku-
chen wurden die Sportler sowie ihre Gäste bestens verpflegt.

Teilgenommen haben die Mannschaften aus Dobareuth, Bir-
kenhügel/Lobenstein, der Jugendclub Göritz und die Veran-
stalter, die Alten Herren aus Göritz.  Als Sieger gingen die
Sportfreunde aus Birkenhügel/Lobenstein vom Platz, bester
Spieler des Turniers wurde Maurice Matysik, Torschüt-
zenkönig wurde Sportfreund Gössinger und bester Torwart
Sandro Köhler. Es war ein sehr faires Turnier und alle Sportler
hatten sichtlich Spaß, deshalb versprachen auch alle ihr
Kommen im nächsten Jahr.
Danach gegen 17 Uhr strömten die Gäste auf das Festgelände
des SV Göritz am Sportlerheim. Dort drehte sich schon der
köstlich duftende gefüllte Schweinebauch auf dem Spieß und
mit Wildschweinbraten, leckerem hausgemachten
Sauerkraut und frischem Brot wurden alle satt. Die kleinen
Gäste durften ihr eigenes Stockbrot am offenen Feuer selber
zubereiten.  Auf der Hüpfburg hatten die kleinen und großen
Göritzer sichtlich ihren Spaß. Unser Ortsbürgermeister
eröffnete dann mit cooler Musik den Tanzabend und an der
wieder liebevoll dekorierten Cocktailbar warteten allerlei
exotische Mixgetränke auf die durstigen Gäste. Jetzt wurde
emsig das Tanzbein geschwungen.
Und dann kam Karli- Ein Mann für alle Frauen !
Karli begab sich humorvoll auf eine musikalische Reise in die
Vergangenheit. Ein Kalauer folgte dem Anderen. Als Klaus &
Klaus verkleidet, mit unserer Göritzer Stimmungskanone
im Arm, enterte das Duo das ausverkaufte Festzelt und bei
ausgelassener Stimmung hielt es keinen mehr auf den
Bänken. Die Göritzer Einwohner und ihre Gäste hatten dabei
eine Menge Spaß bis weit nach Mitternacht.
Alle waren sich einig: „Göritz - ein Dorf feiert“, wird auch
nächstes Jahr wieder unser Motto sein. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei allen Sponsoren, freiwilligen und unermüd-
lichen Helfern und Allen, die dieses Fest unvergesslich
machten!

Die Organisatoren



Langjähriges Gesicht der VR-Bank Filiale
Hirschberg in den Ruhestand versetzt

Liane Drechsel arbeitete 25 Jahre
an diesem Standort
von Roland Barwinsky

Am 29. August
wurde die langjäh-
rige Beraterin der
VR-Bank Fichtel-
gebirge-Franken-
wald, Liane Drech-
sel, in den Ruhe-
stand versetzt. Die
letzten 25 Jahre
war sie das Gesicht
der Filiale Hirsch-
berg dieses Insti-
tutes. Zum Ab-
schied gab es viele
lobende Worte von
Christian Mandel,
Vorstand der VR-
Bank, und Alexan-
der Greim, Leiter
des Geschäftsge-
bietes Berg sowie
der zahlreich ver-
sammelten Beleg-
schaft.

Liane Drechsel begann am 1 . A u g u s t
1970 ihre Ausbildung zum „Bankkauf-
mann“ – eine extra Bezeichnung für den
weiblichen Nachwuchs gab es damals
übrigens noch nicht – in der oberfrän-
kischen Raiffeisenbank Berg eG. Vor
genau 25 Jahren wechselte sie dann in
die Geschäftsstelle Hirschberg und be-
treute diese bis zum jetzigen Zeitpunkt.
Alexander Greim kam beim Abschied
regelrecht ins Schwärmen und meinte:
„Frau Drechsel zeigte gegenüber den Kun-
den und Kollegen stets vorbildlichen Ein-
satz. Sie dachte immer lösungsorien-
tiert. Bei jeder Herausforderung grübelte
sie nicht über die Ursache, sondern prä-
sentierte prompt die passende Lösung.“
Und passiert ist in ihrem Arbeitsleben so
einiges. Die Technik entwickelte sich
stetig weiter. Sie erlebte außerdem meh-
rere Fusionen mit und nahm sofort in der
ersten Reihe Platz, als sich die Genossen-
schaftsbank nach der Wende in Thürin-
gen etablierte. Immer stellte sich die
Bankberaterin neuen Herausforderun-
gen, dachte modern und setzte auf Flexi-
bilität. Von allen Beratern in der VR-
Bank Frankenwald eG konnte sie die meis-
ten Kunden davon überzeugen, auch das
Online-Banking zu nutzen. „Frau Drech-
sel hinterlässt eine sehr große Lücke, weil
diese Kollegin sowohl bei den Kunden als
auch bei den Kollegen sehr angesehen
war“, lobte Vorstand Greim seine lang-
jährige Mitstreiterin. Nicht nur ihm fiel
es schwer, so eine wichtige Mitarbeiterin
in den Ruhestand zu schicken. Liane
Hirschberger Anzeiger              9                    Heft 09/18

Zum Abschied ihres Berufslebens erhielt
Liane Drechsel (Mitte) Blumen von
Christian Mandel(links), Vorstand der
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald,
und Alexander Greim, Leiter des Ge-
schäftsgebietes Berg.

Foto: Roland Barwinsky

Projekt „Alt werden auf dem Lande“
Fahrdienst für Senioren startet im September
Sehr geehrte Damen und Herren,
das mobile Seniorenbüro der Diakonie Sozialdienst Thü-
ringen GmbH engagiert sich für die Belange älterer Men-
schen im Quartier Tanna, Gefell und Hirschberg.
Auf diesem Weg soll es künftig auch einen Fahrdienst für
ältere Bürger geben, um in den nahgelegen Orten Tanna
und Schleiz anstehende Einkäufe erledigen zu können.
Für die Einkaufsfahrten zur Diska in Tanna werden die
Seniorinnen und Senioren, aber auch andere interessierte
Bürger mit einem Kleinbus eines Fahrdienstes Zuhause
abgeholt und auch wieder zurück gebracht. Zudem erhalten
sie Unterstützung beim Ein- und Aussteigen sowie beim
Taschentragen.
Erste Touren finden probeweise ab dem 25. September
2018 bis Anfang nächsten Jahres statt.
Auch KomBus hat seine Tour nach Schleiz Richtung Kauf-
land angepasst. Bei Bedarf kann hierfür Unterstützung
eines Pflegebegleiters im Seniorenbüro angefragt werden.

Drechsel machte sich auch in ihren letzten Stunden Gedanken
über die Einlagen ihrer Kundschaft. Aufgrund der andau-
ernden Nullzinspolitik  der EZB sei es sehr schwer die Gelder
der Genossenschaftler mit Gewinn anzulegen. „Vielleicht
sollten es deshalb noch mehr Sparer mit einem Fondssparplan
versuchen“, meinte die jetzige Ruheständlerin abschließend.
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SCHULNACHRICHTEN

Die jeweiligen Fahrtkosten werden zu den Konditionen des
Anbieters berechnet - bei KomBus nach Tarif und durch
den Fahrdienst über eine Spende in Höhe von 8,- Euro an
den unterstützenden Förderverein Christopherus e.V.,
welche an den jeweiligen Fahrer gezahlt werden kann.
„Um dieses Projekt dauerhaft etablieren und auszubauen
zu können, braucht es eine rege Nutzung von Alt und Jung
in der Testphase“, berichtet Ramona Kleinhenz, eine der
Ansprechpartnerinnen im Seniorenbüro. Für den Fahr-
dienst werden übrigens auch noch ehrenamtliche Helfer
mit Herz gesucht, die sich bei Interesse bei ihr melden
können.
Weitere Informationen zu den Angeboten des Seniorenbüros
erhalten Sie durch Ramona Kleinhenz. Gern können Sie
sich mit ihr unter der Rufnummer 036649 883-60 in
Verbindung setzen.
Mit freundlichen Grüßen          Diana Oertel

Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising Diakoniestiftung
Weimar Bad Lobenstein
Bayerische Straße 13
07356 Bad Lobenstein
Tel.: (036651) 3989-41
Fax: (036651) 3989-37
D.Oertel@diakonie-wl.de www.diakonie-wl.de

Sportkiste für Klasse 5
Freude bei den Schülerinnen der Klasse 5

der RS Hirschberg!
Am ersten Schultag gab es für die „Neuen“ einen Spielekorb
für die Pausengestaltung. Die Sachen wurden gleich in Be-
schlag genommen und ausprobiert.
Da Sport in der Hirschberger Schule großgeschrieben wird,
sollen die Kinder auch in der Pause Gelegenheit haben sich zu
bewegen. Die Kleinsportgeräte sollen helfen, den Bewe-
gungsdrang unserer jüngsten Schüler zu stillen.
Herzlich Willkommen Klasse 5 in der sportlichen und
bewegungsfreundlichen Regelschule Hirschberg!

Bleibende Erinnerungsgeschenke der
Viertklässler

für ihre Grundschule
Das neue Schuljahr hat begonnen, für alle Grundschüler
sind schon zwei Wochen geschafft. Tolle Abschiedsgeschenke
erinnern uns an die Schüler und Eltern der letzten 4. Klassen,
die ihre Schule mit Erinnerungsgeschenken kurz vor den
Sommerferien überraschten.
So bauten die Kinder der Klasse 4a mit ihren Eltern ein wun-
derschönes Insektenhotel. Befüllt wurde es mit Naturma-
terialien wie Zapfen, Baumscheiben, Stroh oder Rinde. Es
schmückt unseren neu angelegten Schulgarten und dient
gleichzeitig den Insekten als Lebensraum und Unterschlupf.

Mit der Übergabe einer eigens angefertigten schönen Holz-
sitzgruppe mit zwei Bänken und einem stabilen Tisch, sagten
die Schüler und Eltern der Klasse 4b: „Auf Wiedersehen!“
Eine bleibende Erinnerung, die unseren Schulhof noch ge-
mütlicher macht und gern zum Verweilen und Verschnau-
fen einlädt.
Wir sagen allen Schülern und Eltern beider Klassen:

„Dankeschön für diese tollen Geschenke!
Wir freuen uns riesig darüber!“

Für den weiteren schulischen Weg wünschen wir unseren
„großen Fünfern“ alles Gute, Gesundheit, viel Freude und
Erfolge beim Lernen sowie viele erlebnisreiche Höhepunkte.

Sabine Kunerl/Schulleiterin

Ein lustiger Tag im SEZ Kloster
Am 20.08.2018 fuhr die Klasse 6 der Regelschule Hirschberg
von 9:00 bis 13:30 Uhr ins Seesport- und Erlebnispädago-
gisches Zentrum Kloster. Als Begleiter waren dabei Klassen-
lehrerin G. Klanert und Schulsozialarbeiter U. Geilert.
Die Schüler mussten im Klassenverband kleine Aufgaben er-
ledigen. Danach teilten sie sich in drei Gruppen auf. Jedes
Team baute sein eigenes Floß, was sie dann anschließend ins
Wasser ließen. Die Gruppe „Titanic“ kenterte leider. Die
anderen Flöße schafften es bis ins Ziel.
Insgesamt hatten alle Schüler viel Spaß und konnten ihre
Teamfähigkeit und ihr handwerkliches Geschick gut unter
Beweis stellen. Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein,
der die Teilnahmegebühr übernahm und das Erlebnis erst
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Buntes Programm und viele riesige
Zuckertüten für die neuen Schulanfänger

Am Samstag, dem 11. August 2018, fand für unsere Schul-
anfänger, ihre Eltern, Großeltern und Gäste die diesjährige
Schuleinführungsfeier im Kulturhaus der Stadt Hirschberg
statt.
Auch der Bürgermeister der Stadt Gefell, Marcel Zapf, und
der stellvertretende Bürgermeister der Stadt Hirschberg,
Benjamin Lill, sowie die Erzieherinnen der Kindertagesstätten
folgten unseren Einladungen.
Im schön geschmückten Saal wurden die Schulanfänger
feierlich in die Grundschule aufgenommen. Doch bevor es
soweit war, erlebten alle ein bezauberndes Programm. Mit
Blechmann, Hexe und vielen Zuckertütenfeen gestaltete

möglich machte. Wir wünschen uns noch mehr solche
Aktionen.

Luis und Malte, Klasse 6

Klasse 1b Foto: Bahner

Klasse 1a Foto: Bahner

sich das bunte Programm um die Ge-
schichte „Des Zauberers von Oz“. Ge-
dichte, Lieder und festliche Klänge des
Schulchores, unter Leitung von Frau
Beyer, begeisterten alle Anwesenden.
Nach einer Rede an die Schulanfänger und
ihre Eltern war es dann endlich soweit! Die
Klassenleiterinnen, Frau Uhl und Frau Fengler sowie die
Erzieherinnen, Frau Zschuppe und Frau Zlatinger, über-
reichten die lang ersehnten Zuckertüten. Ob Spiderman,
Piraten, Pferde oder Feen – jede Zuckertüte war ein Kunstwerk
für sich und brachte die Kinderaugen zum Leuchten. Glücklich
nahm jeder seine Zuckertüte in die Arme und alle waren froh,
dass am Ende für jeden Schulanfänger eine große süße Tüte
„gewachsen“ war!
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle Frau Kessler,
Frau Weinhardt und der Stadt Hirschberg, den Technikern
Manuel Könitzer sowie Marcel Müller, der Gärtnerei Müller
aus Hirschberg für den tollen Blumenschmuck, Thomas
Bahner für die Fotos und Herrn Rögner für die Beleuchtung.
Ebenso bedanke ich mich bei Frau Beyer und den Chorkindern
für dieses tolle Programm!
Insgesamt lernen in diesem Schuljahr 165 Schüler in acht
Klassen in unserer Grundschule. Unterrichtet und betreut
werden sie von neun Lehrerinnen/ Lehrern und sechs Erzieher-
innen. Eine Sekretärin, ein Hausmeister und zwei technische
Kräfte gehören ebenfalls zu unserem Team.

S. Kunerl/Schulleiterin

Hirschberg
Herr Johannes Müller am 17.09.2018 zum 70. Geburtstag
Herr Klaus Schinkitz am 02.10.2018 zum 80. Geburtstag
Frau Lieselotte Podschun am 03.10.2018 zum 85. Geburtstag
Frau Elli Söll am 12.10.2018 zum 85. Geburtstag

OT Göritz
Herr Günter Böckel am 21.09.2018 zum 80. Geburtstag

OT Venzka
Frau Ute Heidrich am 27.09.2018 zum 70. Geburtstag

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. September bis 15. Oktober 2018

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie gemäß § 50 BMG das Recht haben, der
Übermittlung der Daten zu widersprechen. Antragsformulare erhalten
Sie in der Pass- und Meldestelle oder auf der Internetseite der Stadt
Hirschberg – www.hirschberg-saale.de.

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 16. September
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
15.30 Uhr Pottiga Andacht zum Marktfest

Kirchliche Nachrichten
September/ Oktober 2018

-Angaben ohne Garantie-
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Anzeigenteil

neues Büro ab 2018
Birkenweg 6

07927 Hirschberg
Funk 0151-41917 218
Tel. 036644/69 01 85

Zweitbüro
Lindenstraße 2/4,
06120 Halle/ Saale

www.schmidt-schornsteinfegermeister.de
Funk 0151-41917218
Tel. 0345/688 76 561
Fax 0345/688 76 562

E-Mail: info@schmidt-schornsteinfegermeister.de

- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

Ab August in Hirschberg
3 Raumwohnung (ca. 70 m²) zu vermieten.

Garage, Bodenkammer, Keller und Wäscheplatz vor-
handen.
Zu erfragen unter: 036644/21566

Danksagung
Wo der Tod uns trennt,

baut die Liebe eine Brücke.

Für die große Anteilnahme zum Heimgang
unserer Eltern

Erwin und Hanna Lehmann
möchte ich, Bernd Lehmann, mich im Namen
aller Familienangehörigen herzlich bedanken.

Hirschberg im August 2018

Dienstag, 18. September
16.00 Uhr Blankenberg Offene Diakonische Beratung
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend
Donnerstag, 20. September
20.00 Uhr Pottiga Abendandacht
Samstag, 22. September
14.00 Uhr Blankenberg Herbstfest für Groß und Klein
Sonntag, 23. September
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
16.00 Uhr Sparnberg Konzert
Donnerstag, 27. September
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 30. September
09.00 Uhr Pottiga Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Erntedankgottesdienst
13.30 Uhr Frössen Erntedankgottesdienst
Sonntag, 7. Oktober
09.00 Uhr Ullersreuth Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Erntedankgottesdienst
13.30 Uhr Sparnberg Erntedankgottesdienst

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 16. September
09.00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Jubelkonfirmation
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Sonntag, 23. September
09.00 Uhr Blintendorf Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Erntedangottesdienst
13.30 Uhr Gefell Gottesdienst zum Michaelisfest
Sonntag, 30. September
09.00 Uhr Künsdorf Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr Gefell Erntedankgottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Erntedankgottesdienst
16.00 Uhr Gefell Familiengottesdienst

„Der Franz, der kann´s“
Sonntag, 14.Oktober
09.00 Uhr Blintendorf

Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell

Gottesdienst
mit Taufe


